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Lagebericht 
 
 
Allgemeine wirtschaftliche Entwicklung 
 

Im ersten Halbjahr 2006  hat sich das Weltwirtschaftswachstum im Vergleich zum Ende des 
Vorjahres verstärkt. Auch die deutsche Wirtschaft hat sich im Berichtszeitraum positiv entwi-
ckelt. Infolge der regen Investitionstätigkeit der Unternehmen und der Zunahme der privaten 
Konsumausgaben verzeichnete die Konjunktur einen Aufwärtstrend. So überstieg auch das 
reale Bruttoinlandsprodukt mit 2,5 Prozent den Wert des zweiten Halbjahres 2005 deutlich.  
Einer spürbaren Trendwende beim privaten Verbrauch standen jedoch die weiterhin unbe-
friedigende Beschäftigungslage und die Stagnation bei den real verfügbaren Einkommen 
entgegen. 
 
 
Lage der Gesellschaft 
 

Die F.A.M.E. AG war im ersten Halbjahr 2006 operativ nicht tätig. 
Die im Geschäftsjahr 2005 vorbereitete Neuausrichtung und die geplante Kapitalerhöhung 
wurden aufgrund der zeitlichen Verzögerung infolge einer Anfechtungs- und Nichtigkeitskla-
ge zunichte gemacht. Betreffende Investoren zogen daraufhin ihre Beteiligungsangebote 
zurück. 
Daraus ergaben sich im Berichtszeitraum verschiedene Veränderungen in den Gremien des 
Unternehmens. Der amtierende Vorstand Herr Dr. Lukas Renz legte sein Amt zum 
28.02.2006 nieder, zum neuen Vorstand wurde Herr Dr. Hans Dix bestellt. Auch die Auf-
sichtsratsmitglieder, Philip Moffat und Jörn Reinecke, legten ihre Mandate zum 31.03.2006 
nieder. die gerichtliche Bestellung von zwei Aufsichtsratmitgliedern, Michael Köster und Man-
fred Hering, durch das Amtsgericht München wurde am 17.07.2006 vorgenommen. 
Nach Abschluss des Berichtzeitraumes, Anfang August 2006, wies das Landgericht Mün-
chen die eingelegte Anfechtungs- und Nichtigkeitsklage sowie die von der F.A.M.E. AG er-
hobene Widerklage auf Schadenersatz ab. 
 
 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft 
 

Die Ertragslage der Gesellschaft ist mangels operativen Geschäfts durch den Aufwand zum 
Erhalt der Gesellschaft geprägt. 
Die Gesellschaft erzielte in dem Berichtszeitraum Umsatzerlöse in Höhe von 4.950,00 €. Die 
Zinseinnahmen beliefen sich auf 11.113,89 €, die Zinsaufwendungen auf 18,02 € und die 
sonstigen betrieblichen Aufwendungen auf 97.195,53 €. Der Personalaufwand für Löhne und 
Gehälter lag bei 80.090,00 €. Daraus ergibt sich das Ergebnis der gewöhnlichen Geschäfts-
tätigkeit per 30.06.2007 in Höhe von  minus 161.239,66 € und ein Periodenfehlbetrag von 
164.757,10 €. 
Das Eigenkapital zum Halbjahr 2007 lag bei 851.255,49 €, die Bilanzsumme betrug 
1.466.681,94 €. 
 
 
Ausblick 
 

Zum Ende des ersten Halbjahres 2006 war ein durch Ausfallbürgschaften besicherte Darle-
hen an die Energiedienstleistungen Sauerlandwärme GmbH, ein Unternehmen im Bereich 
der regenerativen Energien, als Ansatzpunkt für ein neues operatives Geschäft geplant. 
Dieses wurde am 11.07.2006 an die Sauerlandwärme GmbH gezahlt.  
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Anhang 
 
 
Allgemeine Informationen 
 

Die F.A.M.E. AG ist eine in Deutschland gegründete Aktiengesellschaft mit Sitz in München 
(Kaiserstrasse 35), deren Aktien öffentlich gehandelt werden.  
Der Halbjahresbericht für den Zeitraum 01.01.2006 bis 30.06.2006 enthält eine der Situation 
angepasste Darstellung von Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung. 
 
 
Geschäftstätigkeit  
 

Geschäftsgegenstand der F.A.M.E. AG ist der Erwerb, Verkauf und die Verwaltung von Be-
teiligungen an Unternehmen sowie die strategische Führung, Steuerung und Koordinierung 
dieser Unternehmen. Allerdings ist die F.A.M.E. AG derzeit operativ nicht tätig, sondern ver-
sucht seit dem Jahr 2005 eine geschäftliche Neuausrichtung zu realisieren. 
 
 
Grundsätze der Rechnungslegung  
 
Allgemeine Angaben  
 

Der vorliegende Zwischenabschluss zum 30.06.2006 der F.A.M.E. AG, München, wurde 
nach den Vorschriften des Handelsgesetzbuches und des Aktiengesetzes aufgestellt. Nach § 
267 Abs. 3 HGB gilt die Gesellschaft als große Kapitalgesellschaft. Für die Gewinn- und Ver-
lustrechnung wurde das Gesamtkostenverfahren gewählt.  
 
 
Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 
 

Im Zwischenabschluss wurden die gleichen Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden an-
gewandt wie im Konzernabschluss zum 31.12.2005.  
Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände werden mit dem Nennbetrag ab-
züglich außerplanmäßiger Abschreibungen bewertet.  
Die sonstigen Rückstellungen enthalten alle erkennbaren Risiken und ungewissen Verbind-
lichkeiten, deren Berücksichtigung nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung erforderlich 
ist.  
Die Verbindlichkeiten sind mit dem Erfüllungs- bzw. dem Rückzahlungsbetrag angesetzt.  
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Bilanz zum 30.06.2006  
(Werte in Euro) 
 
 

 
A K T I V A 
 
 A. Anlagevermögen 
 
 I. Finanzanlagen 
 1. Sonstige Ausleihen 

 

30.06.2006 
 
 
 
 
 

0,00 
  
 

 
B.  Umlaufvermögen 
 
 I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 
         1.  Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 
         2.  Forderungen gegen verbundene Unternehmen 
 - davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr
 3. Sonstige Vermögensgegenstände 

 

0,00 
 
 
 
 

480.061,99 
 

1,00 
14.456,14 

  
 

 
II.  Kassen-, Bankbestände, Guthaben bei Kreditinstituten 

 

494.519,13 
 

972.162,81 
  

1.466.681,94 

Summe A K T I V A                                                              1.466.681,94 

 
 
P A S S I V A 
 
 A. Eigenkapital 
  

 

     I.    Gezeichnetes Kapital  
 II. Kapitalrücklage  
 III. Verlust-Vortrag  
 IV. Jahresfehlbetrag  

1.160.000,00 
75.618,71 

- 219.606,12 
- 164.757,10 

     

    Kapital am 30.06.2007  
 

851.255,49 

B.  Rückstellungen 
 1. Sonstige Rückstellungen 

 
97.500,00 

 

97.500,00 
 
 

38.091,03 
479.835,42 

 

 
 
C.  Verbindlichkeiten 
         1.  Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 
         2.  Sonstige Verbindlichkeiten   

 

517.926,45 

Summe P A S S I V A 1.466.681,94 
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Gewinn- und Verlustrechnung für den Zeitraum 01.01.2006 bis 30.06.2006 
(Werte in Euro) 
 
 
 
  

 1. Umsatzerlöse 
 
 2. Personalaufwand 
     a)  Löhne und Gehälter 

 

2006

4.950,00

- 80.090
 

 
 3. Sonstige betriebliche Aufwendungen
 
 a) ordentliche betriebliche Aufwendungen
 - Raumkosten 
 - Versicherungen, Beiträge, Abgaben 
           -  Werbe- und Reisekosten 
 - verschiedene betriebliche Kosten

 

- 80.090

- 144,00
- 4.998,80
- 1.698,97

- 90.353,76
 

 
 
 4. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 
 
 5. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 
   
 6. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit
 
 7. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag
 
 Jahresfehlbetrag 

 

- 97.195,53

11.113,89

- 18,02

- 161.239,66

- 3.517,44

- 164.757,10 

 
 
Kapitalentwicklung zu Bilanz per 30.06.2006 
(Werte in Euro) 
 

 30.06.2006

Gezeichnetes Kapital 1.160.000,00

Kapitalrücklage 75.618,71

Verlust-Vortrag - 219.606,12

Jahresfehlbetrag - 164.757,10

Kapital am 30.06.2007 851.255,49

 
 
 
Weitere Informationen: http://www.fame.de 
 
Kontakt:  
 
F.A.M.E. AG 
Dr. Hans Dix, Vorstand  
Kaiserstrasse 35, 80801 München 
Tel.: 089 - 38 377 190 
Email: ir@fame.de 


